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Sitzung der Bezirksvertretung Senne am 25.04.2024 
Antwort zur Anfrage Drucksache 7891/2020-2025 
Anfrage zu temporären Schulstraßen in Bielefeld-Senne 
 
 
Text der Anfrage:  
 
An welchen Schulen im Stadtbezirk Senne ist die Einrichtung einer temporären Schulstraße 
nach dem neuen Erlass des Verkehrsministeriums NRW möglich?  
 
 
Antwort des Amtes für Verkehr  
 
Grundsätzlich ist die Einrichtung von Schulstraßen an allen Schulen möglich die nicht an 
klassifizierten Straßen (Bundes-, Landes- oder Kreisstraßen) liegen. Im Konkreten muss 
jeder Standort einzeln auf seine Eignung geprüft werden. 
 
 
1. Zusatzfrage 
 
Ist die Verwaltung im Kontakt mit den oben genannten Schulen, um die Einrichtung von 
temporären Schulstraßen zu planen?  
 
 
Antwort 
 
Es wurde noch kein Kontakt zu den Schulen im Stadtbezirk Senne zur Einrichtung von 
Schulstraßen aufgenommen. 
 
 
2. Zusatzfrage 
 
Welche Schritte sind notwendig, um möglichst an vielen Schulen im Bezirk Bielefeld Senne 
zur Verbesserung der Schulwegsicherheit temporäre Schulstraßen einzurichten?  
 
 
Antwort 
 
Nach Rücksprache der Straßenverkehrsbehörden des Landes NRW mit dem Ministerium für 
Umwelt, Naturschutz und Verkehr des Landes Nordrhein-Westfalen wurde deutlich, dass die 
Einrichtung von Schulstraßen als Einzelmaßnahme nicht sinnvoll ist, sondern Teil eines 
umfassenden Maßnahmenkonzeptes sein muss. Die Verwaltung befindet sich derzeit in der 
Abstimmung und Maßnahmenfindung, um grundsätzlich Schulstraßen im Stadtgebiet 
einrichten zu können. Dies stellt jedoch einen aufwendigen Prozess dar, so dass es bisher 
noch keine konkreten Planungen gibt. Es wird aufgrund der umfangreichen Begleitung eines 
solchen Maßnahmenkonzeptes auch nicht möglich sein, alle Schulen gleichzeitig hinsichtlich 
der Einrichtung von Schulstraßen zu überprüfen, sondern es wird mit einzelnen Standorten im 
Rahmen eines Verkehrsversuchs begonnen werden. Einen konkreten Zeitpunkt für den 
Beginn einer solchen Maßnahme kann die Verwaltung noch nicht benennen. Die 
Bezirksvertretung wird über das weitere Verfahren informiert und auf dem Laufenden gehalten 
werden. 
 
 
Gez. 
Lewald 


